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25 Hektar Wald und

Hecken fallen
Deich zum Opfer
Kahlschlag beginnt in einer Woche

LIPPRAIVSDORF. Im JüIi übel-
gab Regiemngspräsident
Prol Dr. Reinhard Kenke
tueudesrrailend an der Lippe
die cenehmigung tur die neu-
en Deiche,jetzt wird es emst.
In der zweiten Dezemberwo-
che begim€n Rodungen auf
und hinter den Lippedeichen
zwische'n Lippramsdorf und
Marl. Bis Ende Februar 2014
lässt der Lippeverband rund
25 Hektar wald, Hecken,
Buschw€rk und Einzelbäume
fällen, um dann mit dem Neu-
bau der Hochwässerschutz-
wälle zu beginnen.

Unruhe in der l{atur

cefällt werden auf den Flä-
chen nahe des Deichseiten-
weges überwiegend Einzel-
bäume und Baumreihen. G{ö-
ßere zusammenhängende
Waldnächen gibt es im Be-
reich des Biotops Meinlen,
am Pumpwerk Croße Mersch
sowie südlich der Lippe am
chemiepark.

Die Firma Bio-Energie aus
dem Sauerland flhrt di€ Ro'
dungen durch. Diese verar-
beitet die Bäume zu Kamin-
holz und Pellets. Laut Bun-
desnaturschutzgesetz müssen
die eigentlichen Fällarbeiten
am 28. Februar 2014 beendet
sein. Der Abtransport von

stämmen und listen auf
LKw ist von dieser Befris'
tung ausSenommen, er
läuft bis Ende April.

Pressesprecher Micha€l
Steinbach erklärte gestern
di€ Notwendigkeit der um'
fangreichen Vorarbeiten:
,,Zunächst muss das Bau-
feld frei gemacht werden,
damit die umfangreich€r
Deich-Erdarbeiten über-
haupt stattfi nden können."

wild (Rehe, Hasen, Fasa'
nen etc.) und Vögel w€r'
den durch die starken Ein'
schnitte in die Natur in Un-
ruhe versetzt, ,,Denn die
Tiere müssen sich n€ue De-
ckungen suchen", erläuter-
te Rolf Behlert vom Halter-
ner Natur- und Vogel-
schutzverein. Das kann ge-
fährlich werden, weil die
Tiere zunächst orientie-
rungslos umherirren. l€tzt-
lich aber, so Behlen, werde
sich an der Lippe nach
Deichbaü und Regenerati-
on der Natu{ uel Postives
für den A.rtenschutz tun.

Nach Abschluss der Ro-
dungen will Westnetz ab
Apdl in der Mersch eine
Freilandleitung verlegen.
Der eigendiche achtjährige
Deichbau beginnt im 4.
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Bis di€ Sonnewiederso idyllisch über derbeglünten Lippe-
Landschaft autgeht vergehen nach del geplanten Rodung
mehr als zehn rähr€.


